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GRUND.versorgt - Geothermie-Qualifikation für die Region 

 

Das Projekt GRUND.versorgt verfolgt das Ziel, mittels verschiedener Projektbausteine den Einsatz von 

Geothermie zur Gebäudeversorgung mit Wärme und Kälte im Landkreis Osnabrück zu fördern. Als 

erste konkrete Projektschritte fanden zwei Fachseminare zu oberflächennaher Geothermie im 

Frühjahr und Herbst 2017 statt. Der innovative Charakter des Projektes liegt in der strategischen 

Vorgehensweise mit klarem Fokus auf der Zielgruppe der Planer Architekten und Installateure, die als 

zentrale Schnittstelle zwischen Kommunen und Bauherren letztendlich den Umbau der thermischen 

Energieversorgung in die Wege leiten können. 

Das erste Fachseminar fand am 08. März 2017 im Tagungszentrum unter.Bau im Osnabrücker 

Naturkundemuseum statt. Über die Presse und durch persönliche Einladungen waren in erster Linie 

Architekt*innen, Planer*innen und Baugenossenschaften eingeladen worden. Die inhaltliche 

Gestaltung wurde vom Verband GeoEnergyCelle vorgenommen, der sieben fachkompetente 

Referenten einlud, die mit ihren Vorträgen alle wichtigen Teilbereiche des Themas Geothermie 

abdeckten. Kernthemen waren das Heizen und Kühlen mit Erdwärme, Genehmigungsverfahren, 

Fördermittel und Bohrtechnik. Mit knapp über 100 Teilnehmenden war die Veranstaltung sehr gut 

besucht und das Feedback war durchweg positiv. 

Unter den Teilnehmenden wurde u.a. intensiv diskutiert, wie sich die Nutzung von Erdwärme weiter 

vorangetrieben werden kann. Dabei wurde deutlich, dass es offensichtlich auch bei den 

Installationsbetrieben große Wissenslücken gibt. So entstand die Idee, die Folgeveranstaltung speziell 

auf diese Zielgruppe auszurichten. Daher wurden zum zweiten Fachseminar, das am 19. September 

in Melle bei der Fa. Solarlux stattfand, gemeinsam mit der Handwerkskammer gezielt 

Vertreter*innen von Installationsbetrieben eingeladen. Zwar war hier die Resonanz deutlich 

schwächer (20 Teilnehmende), aber durch eine kompakte Kombination aus kurzen Vorträgen und 

eine Betriebsführung, bei der die größte Geothermieanlage des Landkreises besichtigt werden 

konnte, entwickelte sich das Seminar zu einer besonders runden und attraktiven Veranstaltung. 

Die weiteren Projektschritte, die insbesondere den modellhaften Einsatz von Geothermie in einem 

ausgewählten Neubaugebiet betreffen, befinden sich derzeit in Planung. 

Die Mittel, die uns durch das Projekt „Wissensvernetzung Weser-Ems“ zur Verfügung gestellt 

wurden, fanden bei der Organisation und Durchführung des ersten Fachseminars Verwendung (siehe 

Abbildungen) 

Der Landkreis bedankt sich für die großzügige Förderung, durch die eine Umsetzung des Projektes im 

beschriebenen Umfang erst möglich wurde. 
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